
„Die gute alte Zeit..."
Wenn man so von ihr reden hört,
könnte man wahrhaftig meinen,
„die gute alte Zeit" wäre das
Paradies auf Erden gewesen. Al-
les war eitel Freude. Friede, Ord-
nung und Wohlstand hätten re-
giert. Der Mensch von heute
müßte also dem verlorenen Pa-
radies nachtrauern.
Nun ist es ja eine bekannte Tat-
sache, daß der ältere Mensch
seine Jugend verklärt sieht und
selbst Armut, Krankheit und Un-
gerechtigkeit nach den vielen
Jahren, die hinter ihm liegen,
einer gewissen Romantik nicht
entbehren.
Was ist nun eigentlich die „gute
alte Zeit"? War sie vor 30 - 50 -
100 Jahren, oder geht es gar
noch weiter zurück? Gehen wir
davon aus, daß, je weiter wir
zurückgehen, wir auch immer
trostlosere Zustände vorfinden.
Unsere Altvordern waren unwis-
send und in den meisten Fällen
bitterarm. Außerdem - und das
haben viele Zeitgenossen ver-
gessen - waren sie unfrei. Als
Leibeigene irgendeines Adeligen
oder Kirchenfürsten wurden sie
in jeder Hinsicht ausgebeutet,

mußten „fronen".
Mit der Sauberkeit war das da-
mals auch so eine Sache. Der
Dreck war allgegenwärtig, er war
ständiger Begleiter. Kurz, keiner
der heutigen Zeitgenossen wäre
allen Ernstes bereit, unter den
damals grausigen Zuständen zu
leben.
Große Städte waren selten. Der
Hauptteil der Bevölkerung wohn-
te auf dem Lande. Sie lebte recht
und schlecht von den Früchten
ihrer landwirtschaftlichen Arbeit.
Den Launen der Natur noch viel
schlimmer ausgeliefert als der
heutige Landwirt, erlebten sie
manches Jahr der Mißernte, des
großen Hungers.
Natürlich gab es auch fette Jah-
re, da quollen Scheune und Faß
durch Rekordernten über. Der
Wein war dann so billig, daß der
Winzer nichts mehr für ihn erlöste
und er sein Gesöff verschleudern
und oft sogar wegschütten
mußte.
Sie haben richtig gelesen. Ob-
wohl erwiesen ist, daß Wein
schon vor 10000 Jahren herge-
stellt wurde, hat es lange gedau-
ert, bis der Mensch in der Lage
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war, einen Wein von Klasse zu
produzieren. Unsere unwissen-
den Vorfahren hatten nicht die
geringste Ahnung von Kellerwirt-
schaft. Und so experimentierten
sie von Jahr zu Jahr mit allen
möglichen und unmöglichen Zu-
sätzen. Heraus kam dabei ein
regelrechter „Raddegiggl", auch
Strumpfwein genannt. Die Brühe
war so sauer, daß es die Löcher
in den Strümpfen zusam-
menzog.
Führerscheinentzug drohte nicht
- entsprechend wurde viel gesof-
fen. Die Folge waren Granaten-
räusche, die Köpfe glichen Bal-
lons.
Der Nachdurst wurde dann mit
denselben Kreszenzen be-
kämpft, die einem den elenden
Zustand erst eingebrockt hatten.
In den Klöstern, Schlössern und
Burgen standen immer Humpen
mit Wein gefüllt bereit. Für Antial-
koholiker wahrhaft schlechte
Zeiten.
Der „Sauerampfer" verursachte
häufig einen heftigen Brand. So
ist überliefert, daß der Vogt der
Yburg bei Baden-Baden eines
Nachts vom „Brand" geplagt auf-

stand und sich von einem Knecht
den Humpen im Keller füllen ließ.
Als Freund von Geselligkeit ver-
anlaßte er, daß Weib und Kinder
geweckt wurden, um ihm bei der
„Brandbekämpfung" zu helfen.
Verständlich ist, daß die Kinder
an dieser Trinkerei keine Freude
hatten. Sie wollten nicht! Der
Burgvogt verstand die Welt nicht
mehr. Es war ihm unbegreiflich,
daß sein eigen Fleisch und Blut
nicht mit ihm zechen wollte. Also
unterstellte er seiner Gemahlin,
die Kinder seien nicht von ihm,
denn sonst hätten sie Durst wie
der Vater. Ja, so war sie, die gute
alte Zeit.
Heute, dank modernster Keller-
wirtschaft, erhalten Sie einen
Wein von höchster Qualität.
Badische Genossenschaftswei-
ne bieten in ihrer Vielfalt und
Sauberkeit Ihnen, lieber Leser,
die Garantie eines Genusses oh-
ne Reue. Die hier vertretenen,
bekannten Winzergenossen-
schaften aus Rebland, Kaiser-
stuhl und Markgräfler Land bür-
gen mit ihren guten Namen für
erste Qualität. Also dann prost!
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